
Die Welt braucht Frieden!
Gegen einen neuen Rüstungswettlauf!

Die Waffen müssen endlich schweigen!

1. September 2023
Antikriegstag Friedrichshafen
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18:00 Uhr Phillip Groll (kath. Betriebsseelsorge)
                      Bündnisse für den Frieden - nur gemeinsam sind   
                      Krisen zu bewältigen                                                                         
                      Antoniusplatz (Ecke Karlstraße-Schanzstraße)
18:15 Uhr   Friedensspaziergang
18:30 Uhr  Josef Büchelmeier (OB Friedrichshafen 2001-2009)
                       Friedrichshafen und der Krieg - zwei Gesichter 
                       einer Stadt                                                                                             
                       Musikpavillon Uferpromenade
                       Musik: Andy Armbrust und Tobias Kröll

Bild: Pixabay canva.com



Veranstalter*innen:
DGB Südostwürttemberg
DFG-VK Bodensee-Oberschwaben
Die Linke Bodenseekreis
GEW Kreisverband Ravensburg/Bodenseekreis
Friedensregion Bodensee e.V.
Katholische Betriebsseelsorge Ravensburg
Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt Ulm
Pax Christi Gruppe Ravensburg
ver.di OV Bodenseekreis
VVN-BdA Ravensburg-Oberschwaben

Unser Referent war Oberbürgermeister
von 2001 bis 2009 in Friedrichshafen
und ehemaliger Lehrer für Religion,
Ethik und Latein. Er setzt sich für
Umweltschutz, aber auch für
gesellschaftliche Diversität und
Friedenspolitik ein. Er ist mit der
Geschichte von Friedrichshafen
bestens vertraut.

Referat: Friedrichshafen und der
Krieg - zwei Gesichter einer Stadt

Josef Büchelmeier

Foto: privat

Der diesjährige Antikriegstag erinnert
an die 90. Wiederkehr der
Machtübernahme durch die Nazis 1933.
Josef Büchelmeier wird in seinem
Vortrag die zwei Gesichter der Stadt
Friedrichshafen beleuchten. Die Stadt
kann als gutes Beispiel für die
Sinnlosigkeit von Krieg und für die
damit verbundene Grausamkeit
dienen. Leicht sichtbar in der Rolle als
Opfer, aber auch in der Rolle als Täter
und Profiteur.


